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Teil direkt auf die Uebertragung von Bazillen durch
die Hausfliegen zurädzuführen. Von den Füßen
einer einzigen Fliege ſeien 5,000.000 Krankheitskeime
abgewaſchen worden. Dabei vermehre ſich die Fliege
ungeheuer. Eine einzige Fliege lege während des
ganzen Sommers alle 10 Tage 120 bis 150 Eier.

Trübe Erfahrungen ſcheint ein Bäermeiſter in
Dramburg gemacht zu haben, der ſeiner Kundſchaft
nachfolgende Mahnung bekannt gibt:

600 Mark in bar
Hab’ iH Verluſt im legten Jahr,
Es iſt mir nicht ganz einerlei,
Drum ſag' ich jezt und bleib' dabei:
Es hat ein End’ die „Borgerei“;
Verkaufe jekt nur gegen bar!

''! :: Sport,
Fußball,

Das „Gedränge“ beim Rugby-Football.
Wir haben über den Verlauf des erſten Rugbywettſpieles,

welches am verfloſſeuen Sonntag zwei englihe Mann-
ſchaften Roßlyn-Park F. C. und Oxford-Cambridge-Team
den Wiener Freunden des Fußballſports vorführten, bereits
berichtet und auch das Weſen des Zieles, das ſich in vielen
Punkten weſentlich vom Aſſoliation5-Fußball unterſcheidet,
erklärt. Eine große Rolle beim Rugby-Fußball ſpielt das
ſogenannte Gedränge (Scrumage). Es iſt für Rugby
geradezu <arakteriſtiſch, Das „Gedränge“ muß jedesmal
gebildet werden, wenn e3 einem im Laufe aufgehaltenen
Spieler nicht möglih iſt, den Ball abgeben zu können.
Beim Gedränge ſchließen ſich die Stürmer beider Parteien

zu einem Knäuel zuſammen, in deſſen Mitte der Ball
geworfen wird,

Die Gegner verſuchen einander wegzudrängen, um den
Ball in den Beſitz zu bekommen oder ihn wenigſtens
derart aus dem Gedränge zu befördern, daß ihn die eigene
Verteidigung erlangt.

An dem Gedränge find nur die ſechzehn Forwards
beider Mannſchaften beteiligt. Sie ſtellen ſich in
gebücter Haltung gegeneinander auf und maſſieren ſich,
wie dies auf unſerem beiſtehenden Bild zu ſehen iſt. Der
Ball wird ihnen zwiſchen die Füße geworfen und jede
Partei verfucht nun, den Ball in ihre Gewalt zu bekommen,

Die morgigen Wettſpiele.
Der beim Publikum ſo raſch beliebt gewordene Sport-

plag iu Hütteldorf wird morgen Sonntag der Schau-
plag eines hochintereſſanten Fußballwettſpieles ſein, Prags
beſte Mannſ<aft, der alte Deutſche Fußball-Klub
wird dem Wiener Aſſoziation3-Fußball-Klub
gegenüberſtehen. Ueberblikt man die Chronik des heimiſchen
Fußballſports, ſo findet man, daß die hieſigen Matches des
Prager D. F. C. zu den beſtbeſuhteſten und ſpannendſten
Wettſpielen zählen, Umſtände, die in dem hohen Können
des D. F. C. ihre Erklärung finden.

Es gab Zeiten, wo die D. F. C.=Leute die beſte öſter-
reichiſ<e Mannſchaft, vielleicht ſogar des Kontinets, bildeten,
Die diesjährigen Wettſpiele hat der Deutſ<e Fußball-
klub ſtets für fich zu entſcheiden vermoht und dadurch
ſeine erſtklaſſige Spielſtärke dokumentiert. Der W. A. F,
wird demnach all ſeine Künſte ſpielen laſſen müſſen, ſeine
Extra-Spielſtärke für internationale Spiele aus ſich herans-
nehmen müſſen, um gegenüber dem mächtigen Gegner
erfolgreich zu bleiben. Es iſt gewiß keine Uebertreibung,
wenn man das Wettſpiel D. F. C.=W. A. F. als denKampf um die Hegemonie im öſterreichiſchen Fußballſport
bezeichnet.

Von lokalen Wettſpielen läuft das Treffen Wiener
Athletikſportklub kontra Wiener Sportklub
allen anderen den Nang ab. Das Match kommt af demDornbacher Sportplag präzis 5 Uhr nachmittags
zur Austragung. Der Sportklub, der morgen wieder
mit Kroyer in der Verteitigung aufzieht, hat ſeine heurigen
Matches gegen den W, AR. (6:3, 3 : 1) gewonnen

„nd wird gewiß auch trachten, das morgige Spiel, das

anderen werden hierin Mirage, Briton, Chilperic, Lira und
Quartus debütieren. Von den heuer bereits bewährten ſind
Soker, Kahlenberg, Rafael und auch White clover zu
erwähnen.
Die große Hürdenkonkurrenz, der Preis vom Leopolds
berg, iſt als Handicap ausgeſchrieben. Es ſtehen noch
20 Pferde auf der Liſte, ein ſtarkes Feld daher voraus-
ſichtlich. Mit wenigen Ausnahmen iſt der größte Teil
bereit3 heuer an der“Deffentlichkeit geweſen, das Rennen
ſelbſt iſt aber ganz offen. Auch der Preis von St, Marx
iſt ein 1000 Meter-Handicap, das endlih Javor eine
Rehabilitierung bringen könnte. Die Tips lauten:
BR omamaskong Nennen: Stall Mautner, Nandor,

inca,
ug von Hiegingt Stall Dreher, Monte Carlo,
Ferke,

Fenek-Rennen: Poker, Miragl, Lira,
Verfanfsrennen: Pannonia, Coax me, Mirabeau,
Preis von St, Marx: Javor, Stall Baltazzi,

Pajtas II.
Preis vom Leopold5berg: Nitt Szente, Faſt,

Stall Mautner.
Handikap der Dreijährigen? Enniskillen,

Grazie Tanto, Szemermetlen.

Das „Gedränge“ beim Ragby-Fußballſpiel.

zur Meiſterſchaft zählt, für ſich zu entſcheiden. Der
Papierform nach die Dornbacher Favorit, do<
wäre e3 gewiß keine allzugroße Ueberraſchung, wenn
die Athletiker diesmal den Spieß umkehren und den in der
Meiſterſchaft führenden. ein unentſchiedenes oder gar ein
fiegreihes Match liefern würden. Vorher, Beginn 3 Uhr
nachmittags, Mat< der beiderſeitigen Reſerven,

Auf dem Floridsdorfer Sportplat hat der
Floridsdorfer Athletikſportklub den Fuß-
ballfſub Hertha zum Partner. Bei der Gleichwertigkeit
beider Mannjchaften, iſt ein harter Kampf zu erwarten,
Beginnt um 5 Uhr nachmittags.

In Favoriten trägt der Sportklub „Rudolfs-
hügel“ gegen die Crideter ein Maid aus, Die
Grideter haben keinerlei Chancen, das Matd) nur halb-
wegs günſtig für ſich zu entſcheiden. Für die erſte Klaſſe
ſcheint Criet gänzlich verloren zu ſein,

Einganzintereſſantes Mat kann das Treffen Simmering
kontra Rapid, das auf dem Rudolfsheimer Sport-
platz in Szene geht, werden und dies um ſo mehr, als
Rapid gegen ſhwächere Gegner etwas unter ſeiner Form
ſpielt. Beginn des Wettſpieles 5 Uhr na<mitags5.

2 zu 500 Stück neueFreilaufräder! M zerauchte,
alfe Marken, auch in Umtausch. Gummi und Beſtandteile lagernd,
Reparaturen prompt und billigſt bei Anton Herbst, Wien,
I., Stadionzasse 5. 7326

Pferdeſport,
Freudenauer Rennen.

Vorſ<au, — 7. Tag — Sonutag, den
21. April,

Das Sonntag-Programm bringt zwei reichdotierte Kon=
kurrenzen zur Entſcheidung, eine über die Flad-, eine
über die Hindernisbahn. Die erſtere iſt das Fenef-
Rennen, 2000 Meter, für das leider- Ho<hſtadl infolge
der Verlezung, die er fih Donnerstag zugezogen hat,
außer Gefecht gejeßt iſt. Es bleiben aber noh Kämpen
genug über, die ein jchönes Rennen garantieren. Unter

Billigste u. beste Bezugsquelle.
Neue Schläuche in allen Größen K 2.90 bis 4,505 neue vorzügliche
friſche Mäntel in allen Größen K4.70, 5.75 und 6,40; neue Gebirgss
reifen K 6.90, 8.40 und 10,40; Sättrl K 3.60; Taſchen K 1.—;Bumpen 78 h und K 1.25; Franzoſen 50 bis 82 h: Dellaternen
K 1,35, 1.94; Azetylenlaternen K 3.—, 3.20, 4.40; 1 Büchſe Carbid
48 h; Ketten K 2.90; Pedale K 2.68 und 2,80. Neue vorzügliche
Fahrräder K 75 und 99 mit einjähriger Garantie. Motorrad- und
Automobilteile, Zündkerzen K1.—; Huppen K 1.60; Ventile, Kolben-
ringe. Motorrad und Automobilpneumatik billigſt. Große Preisliſten
gratis, Provinzverſand. Gegründet 1895. THEODOR THEIN,
Fahrrad- und Autontobilfabrik, Wien, 1., Seilerſtätte 4,

Athletik.
Junior-Meiſterſchaften von Oeſterreich im Riugen

und Gewichtheben. Für dieſe Amateurkonkurrenz, die am
12. Mai d. I. vom I, Rndolfsheimer Athleten = Klub vers
anſtaltet wird, iſt am 1. Mai Nennungsihluß. Den
Nennungen iſt der Taufſchein beizulegen, der nach erfolgter
Kontrolle ſofort rückgeſtellt wird. Nennungsitelle: Johann
Prokſch, Wien, 15. Bez, Sechshauſerſtraße 85. Die
Konkurrenzen ſind allen einem öſterreichiſchen Sportvereine
angehörenden Amateuren, die am 31. Dezember 1912
das 21. Lebensjahr no<nihtüberſ<ritten

haben, zugänglich. Das Gewichtsheben kommt als Drei-
kampf zur Austragung. Zwei Drittel der Gemeldeten in
jeder Konkurrenz erhalten prächtige Silbermedaillen,

Acht Automobil-, Motor- u. Radfahrer! Bevor Sie ei
un 5 Auto, Motorrad, Fahrrad, Bueumatil oder Beſtaud-

teile kaufen, eintauſchen oder verkaufen wollen, auch Bernidlungen,
Gmailliiernngen, Reparaturen, alles zu dem billigen Preiſen, ſchreiben
Sie oder beſuchen Sie die größte Aufbewabrungsauftalt Schmid, Wien,

L, Bartenfteingaffe 11, Zelevbon 3376/VIIL 7309

Winterſport.
Skiveranſtaltungen auf der Rax. Der öſterreichiſ<e

Winterſportklub veranſtaltet Sonntag, den 21. d. M., auf
der Rax (Ottohaus)

-
ein Junioren-Ski-Abfahrtslaufen für

Herren über 30 Jahre. Ebenſo kommt ein Ski-Abfahrts-
laufen um die Meiſterſchaft des öſterreichiſchen Winterſport-
tlubs für Herren und Damen zur Austragung.

(Eingesendet.)
R. Lt. Stantsbahndireltion Wien.

Einführungder Sommerfahrordnung 1912.
(Fernverkehr.)

Mit 1. Mai 1912 tritt auf den Linien der k. k. Staatö=
bahndirektion Wien der Sommerfahrplan in Kraft, der
gegenüber jenem des vorigen Sommers im Intereſſe des
reifenden Publikums ziemlich weitgehende Aenderungen,
beziehungsweife Verbeſſerungen aufzuweiſen hat. Die
wichtigſten Aenderungen ſind folgende:

1. Linie nnd0epugm (Selzthal)-JInnsbru>--
dan.

Der Vormittagsſ<hnellzug (ab Wien-Weſtbahnhof 10.00
vormittags) und ſein Gegenzug (Wien-Weſtbahnhof 7.20
abends) werden nur die Relationen nah Paris über
München, nach Inns8bru>, dem Salzkammergut und Bad=
Gaſtein ſowie umgekehrt bedienen. Mit dieſen Zügen iſt
and) die Führung von Ausfihtswagen in derStre>ke
Wien--Innsbru>k ab 15. Juni vorgeſehen.

Die direkte Verbindung mit Paris über den Arlberg
und dur< die Schweiz vermitteln nunmehr die Züge ab
Wien-Weſtbahnhof 12.35 nachmittags und an Wien-Weſt-
bahnhof 5.25 nahmittags. Dieſe Verbindung wurde um
2 Stunden 35 Minuten, beziehungsweiſe 2 Stunden gekürzt
und ſtellt ſomit eine weſentliche Verbeſſerung des Zugs8-
verkehres über den Arlberg nach der Schweiz und Frank-
reich dar. Dieſe Züge führen Speiſewagen Wien--JInnsbru&
und Schlafwagen Wien--Baſel und umgekehrt.

Dieſe Züge werden ab 1. Juli aud eine direkte Ver-
bindung 1., 2. und 3. Klaſſe Wien--Bad-Auſſee über
Selzthal herſtellen. Dieſer Mittagsſchnellzug hält in Sankt
Pölten an und bietet ſohin einen Erſatz für den dort durd«
fahrenden Orient-Expreßzug.

Die Relationen nah und über Paſſau und Salzburg
hinaus werden heuer geteilt bedient, und zwar: Mit Schnell-
zug ab Wien 8.30 abends und an Wien-Weſtbahnhof 7.20
früh, die Relation Wien--Paſſau--Frankfurt a. M. und
zurück mit dem Schnellzug ab Wien-Weſtbahnhof 8.40
abends und aw Wien-Weſtbahnhof 8.10 vormittags die
Relation Wien— Münden— Paris und zurück.

Die Relation Paris--Müncen--Wien bei letzterem. Zug
wurde durch Ermöglichung der Anſ<hlußherſtellung an den
von Paris um 9.00 vormittags abgehenden Zug um eine
ganze Nactreiſe verkürzt und ſtellt ſomit eine ganz vorzüg-
liche Verbindung Paris--Wien her.

In beiden Relationen werden auch direkte Wagen
3. Klaſſe geführt werden, womit ein langgehegter Wunſch
des reiſenden Publikums in Erfüllung geht.

Die Schnellzüge ab Wien-Weſtbahuhof ab 7.50 abends
und an Wien-Weſtbahnhof 6.40 früh werden in der Teil-
ſtreXe Inns8bruX= Buchs und zurütX ab 15. Iuni mit einem
Ausjihtswagen verkehren,

Der Abendfchnellzug über Amſtetten nach Venedig=-Rom
wird ab Wien-Weſtbahnhof um 9,15 abends, alſo um
15 Minuten ſpäter abgehen als bisher.

„Beſonders wird aufmerkſam gemacht, daß ab 31. Mai
die direkten Wagen nach Bad-Auſſee ſowohl über Attnang
als au< über Selzthal nicht mit dem Perſonenzug ab
Wien-Weſtbahnhof 10.10 abends, ſondern erſt mit dem Zug
ab Wien-Weſtbahnhof 10.55 abends rollen.
2. St, Pölten--Leobersdorf, Scheibmühl—Kernhof,

Freiland=Türnitz, Pöhlarn--Kienberg-Gaming.
Der Zug nach Hainfeld ab Leobers8dorf* 10.00 vor-

mittags wird täglich regelmäßig geführt. Der Zug ab
Hainfeld 12.22 nachmittags nach St. Pölten wird im Mai
an Sonn- und Feiertagen, ab 1, Juni täglich regelmäßig
verkchren.

3. Linie Wien K.F.I.B.=Eger und
Wien 8.F.I.B.=Prag.

Der in der Zeit vom 1. Juni bis 15. September ver-
kehrende Tagesſ<nellzug Karlsbad— Wien wurde beſchleunigt
und trifft nun Schon um 5.32 nachm. in Wien ein. — Bei
den Scnellzügen ab Wien 8.05 vormittags und an Wien
8.22 abends rollt ab 1. Juni ein Speiſewagen, Der Nacht=
ihnellzug ab Wien 10.15 nachts wird einen Schlafwagen
Wien--Karl8bad und vom 1. Juni bis 15. September auh
einen Shlafwagen Wien— Franzensbad führen. — In der
Gegenrichtung wird dieſe Relation durd den Nachtſ<hnellzug
an Wien 6.52 früh gleicherweife mit Schlafwagen bedient,

In den Relationen Wien K.F.I.B.=Krems a.d. D.
und Krems a. d. D.=Grein (Bad in ergeben
ſich gegenüber der gleichen Periode des Vorjahres keine
weſentlichen Aenderungen.

Auch auf den übrigen StreFen und auf den Lokalbahnen
der k. kf. Staatsbahndirektion Wien treten keine beſonderen
Aenderungen ein.

Bezüglich der näheren Details wird auf die Aushang-
fahrpläne verwieſen,


